
einer beſondern Invention,
Vogel, Papillons, Inſecten, und mittelmaßige vierfußige

Thiere, ingleichen Baumholzer- und Blatter- wie auch
Krauter- und Blumen nebſt denen vornehmſten Stein—

Erz- und Metall-Arten, als naturliche Gemahlde zu re—
praeſentiren, und eine Naturalien-Sammlung aus

allen drey Reichen der Natur in Bildern
an der Wand anzulegen.

gz hat ein Liebhaber und Beflieſſener der Naturkunde in Dreßden
eine Erſindüng ausgedacht, eine ganz beſondere, und noch nichtS  bekannt geweſene Sammlung von Vogeln, bapillons, loſecten,

m und mittelmaßigen vierfußigen Thieren, ingleichen denen Baum—

aus dem Mineral-Reich, von denen varnehmſten Stein-Erz und Metall. Ar
ten, in Bildern an der Wand zu verfertigen, und die kunſtlich gebauten Eorpet
dieſer Geſchopfe, in ihrer naturlichen Schonheit, Pracht, und ausnehmender
Vermiſchung derer Farben, als vortrefliche und von dem allergroßten Meiſter
ſelbſt gemachte Original. Gemahlde vorzuſtellen.

Es wird im voraus erinnert, daß dieſe lnvention ganz und gar von derjeni—
gen Manier, Vogel mit ihren naturlichen Farben vorſtellig zu machen, unter—
ſchieden ſey, welche in denen Selectis Phyſico- Orconomicis, Pom. l.n 136
beſchrieben wird, und der Hauptbegriff dieſer Erfindung beſtehet kurzl
rinnen:
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Es werden auf einem wie Luft und Gewolke gemahlten Grunde, ein oder
mehrere naturliche Vogel, nach Art der gemahlten, im Profil auf Baumen oder
Strauchern, ſo ihre naturlichen Blatter und Zweige, mit der ſchonſtan grunen
Farbe haben, ſitzend, fliegend, oder in anderer Stellung, mit vollkommenem
ganzen Fell und Federn, auch accurater Proportion aller Theile des Corpers,
en das reliet vorgeſtellet, dabey zugleich etliche fliegende Papillons, und krichende
Inſecten, ingleichen auch kleine vierfußige Thiere in ihrer naturlichen Schonheit
und Stellung auf einem Terrain angebracht ſind, das mit verſchiedenen naturli—
then Krautern und Blumen, wie auch Stein-Erz und Metall. Arten, in Form
kleiner Hugel, Felſen, oder Steinhalten, beleget iſt; welche Zuſammenſetzung
ulsdenn mit ſaubern Rahmen und Glaß uberzogen wird, und ein Gemaählde von
beſonderer Annehmlichkeit, nach perſpectiviſcher Zeichnung, repraeſemiret.

Zu dieſer Erfindung hat Anlaß gegeben, daß' man wahrgenommen was
vor ein groſſer Unterſchied in denen koſtbarſten Werken des Mr. Albin, kriſeh,
Meiers, Röſels und anderer, welche Vogel, Papillons, lnſecten, vierfußige
Thiere und andere Naturalien, mit bunten Farben, nach dem Leben gemahlt,
vorgeſtellet haben, zwiſchen denen Originalien dieſer Geſchopfe und denen Abbil—
dungen anzutreffen; indem man, bey genauer Zuſammenhaltung derſelben, deut
lich erkennen kann, daß die geſchickteſten Mahler mit aller ihrer Kunſt nicht
vermogend geweſen, die vortreflich ſchonen, vermiſchten, lebhaften, und wuu
derbar changirenden Farben ſo ubereinſtimmend nachzumachen, als ſie in der

Natur ſelbſt zu ſehen ſind.

Aus dieſer Urſache nun hat man, zu Nachahmung der Kunſt, eine Manier
ausgedacht, die Schonheit, Pracht und Herrlichkeit derer naturlichen Corper,
in ihrer weſentlichen Geſtalt, als Gemahlde, vorzuſtellen: Und dieſe Erfindung
leiſtet (auſſer dem vortreflichen Aufputz, welchen man denen Zimniern und Na—
turalien Cabinettern damit geben kann,) noch denen Sammlern naturlicher Sel—
tenheiten dieſen groſſen Nutzen, daß ſie aus ſelbiger nicht allein die Vögel, Pa—
pillons, Inſecten und Thierarten, mit leichter Muhe kennen und benennen ler-
nen, ſondern auch durch die beygefugten naturlichen Blatter- Zweige-Strau
cher- Kräuter-und Blumen-Sorten, eine Känntniß von denen mannigfaltigen
und ſehr difſerirenden Holzern und Blattern derer Baume, ingleichen verſchiede

nen Krautern und Blumen, wie auch Stein Ertz- und Metall-Arten, erlan—
gen konnen; weil man ſich Muhe geben wird, auf jedem Bilde etliche Vogel,
Papillons und Iuſecten auf derjenigen Art von Baumen und Krautern anzubrin
gen, darauf dieſe Thierz am liebſten ſich aufzuhalten, zu niſten, oder ihre Nah—
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rung zu ſuchen pflegen, von Steinen- Erz- und Metall. Arten aber gleichfalls
eine oder mehrere biegen nach Syſtematiſcher Ordnung beyzufugen.

Auf bdieſe Weiſe nun machet ein dergleichen Gemahlde eine Funffache na
tueliche Vorſtellung zum Animaliſchen, Vegetabiliſchen und Mineraliſchen Rei—
che, nehmlich der Vogel und vierfußigen Thiere: Inſecten und Papillons:
Baumholzer und Blatter: Kräuter und Blumen: und endlich Stein- Erz- und
Metall-Arten: Und eine Sammlung von ſolchen Bildern muß deßwegen einen
auſſerordentlichen Vorzug vor allen andern haben, weiln nicht allein noch zur
Zeit in keinem Naturalien-Kabinet dergleichen anzutreffen, ſondern auch ſelbige
ſehr bequehmlich zu einem verqnuglichen Studio, und beſonderer Auszierung de
rer Zimmer, gebrauchet werden kann, indem die Aufſtellung derer ausgeſtopften
Vogel und Thiere ſehr vielen Platz und koſtbare Zubehor an Poſtementen und
Conſolen erfordert; die Papillons, luſecten, Blatter, Krauter-und Stein-Arten
aber in Schranken und Kaſten verſteckt auf behalten werden muſſen, welche
Weitlauftigkeiten man durch dieſe Erfindung alle erſpahren, und eine Funffache
NaturalienSammlung ſtets vor Augen an. der Wand hangend haben, auch mit
weniger Muhe und Koſten, ohne den geringſten zu beſorgenden Schaden, wo
man hin will, ſchaffen und transportiren kann.

Man iſt auch im Standẽe, vor die Conſervation derer Vogel, Thiere, Pa-
piſlons und Inſecten, um deſto eher zu garantiten, weiln nicht allein die innern
Theile derſelben mit denen vortreflichſten, denen Wurmern und Matten wider—
ſtehenden, Ingredientien verwahret ſind, ſondern auch uberdieſes der Glaßuber—
zug und feſte Vermachung verhindert, daß die Feinde dieſer Creaturen, durch
den Anſchmeiß ihrer Eyer, oder Anfreſſung derer Federn und Corper, ihnen kei—
nen Schaden zufugen, und ſchadliche Wurmer und Matten, ausgebrutet werden
konnen.

Es ſoll zugleich bey jedem Bilde eine ausfuhrliche Beſchreibung derer dar
auf befindlichen Vogel, Papillons, lnſecten, Baumholzer- und Blatter- auch
Krauter. Blumen und SteinArten, nebſt ihren gewohnlichen Nahmen, Gene-
ration, Futter, Aufenthalt und andern Eigenſchaften beygefuget, und dieſe Er—
findung, nebſt der beſondern Annehmlichkeit, ſo vollkommen, nutzlich und in—
ſtructit gemacht werden, daß ſelbige eine lebendige und nach Syſtematiſcher
Ordnung eingerichtete NaturcZiſtorie, von Sachßiſchen Land. Vogeln, bapil-
lons, lnſecten, Baumblatter- Krauter- Blumen ingleichen Stein- Erz und
Metall Arten abgeben ſoll. Die Anzahl einer vollſtandigen Sammlung iſt nicht
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a *2 J 4 7 J 4&?7 221 ò  22ſo genau zu beſtimmen, und wird man ſich hierinnen nach jedem Liebhaber na
kurlicher Seltenheiten richten, jedoch: bemuhet ſeyn, auch in einzelnen Stucken,
ſo viel moglich, die Geſchlechter derer Vogel, Papillons und laſeclen, in ihrer ge—
horigen Ordnung anzubringen: Und damit dieſe Collection nicht zu koſtbar ſchei
unen moge, ſo machet ſich der Verfertiger anheiſchig, jedes mal 2. Stuck mit

ſaubern Rahmen und Glaß vor 5. Rthlr. zu liefern, welches Kenner und Lieb-
haber naturlicher Seltenheiten gewiß vor einen billigen, und gegen eine ſo muh-
ſame Arbeit gerinafugigen Preiß halten, und ſich der Beſtellung wegen in der
Grolliſchen Buchhandlung in Dreßden auf der Schloßgaſſe zu melden be—
lieben werden.
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